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1.2. Anforderungskatalog 
 
1. Allgemeine Anforderungen: 

                        Planung und Umsetzung finden in selbstständiger Arbeit statt. 

                              Die Schüler und Schülerinnen arbeiten mindestens 15 Zeitstunden an dem 

                              Projekt. 

                              Für das Thema einer Arbeitsgruppe werden zusammen mit dem 

                              Fachbetreuer/der Fachbetreuerin der Art der Aufgabe entsprechende 

                              Standards vereinbart. 

 

2. Themenfindung: 
                               Die Projektarbeit ist themenorientiert und fächerübergreifend anzulegen 

                               (§ 11.1). 

                               Die Schüler und Schülerinnen müssen einen persönlichen Bezug zum 

                               Thema haben. 

                               Sie müssen das Thema selber entwickeln. 

                               Sie müssen das Thema mit ihren Klassenlehrern und ihrem Fachbetreuer 

                               erörtern und strukturieren (Forschungsfrage). 

3. Gruppenarbeit:   
                               Die Projektarbeit ist als Gruppenarbeit durchzuführen. Der individuelle  

                               Anteil muss dabei erkennbar sein (11.1). 

                               Die Arbeit findet in Gruppen mit bis zu 3 Mitgliedern statt.  

                               Für die Gruppenarbeit müssen Regeln erarbeitet werden (Kommunikation,  

                               Arbeitsteilung, gerechte Verteilung der Aufgaben, Respektieren der 

                               unterschiedlichen Leistungsfähigkeit). 

                               Die Schüler und Schülerinnen müssen sich auf eine langfristige  

                               Durchführung einstellen. 

                               Planungen können revidiert werden („Aus Fehlern lernen“). 

 

4. Wahl eines Fachbetreuers/einer Fachbetreuerin: 
                          Die Schülerinnen und Schüler wählen das Thema der Projektarbeit und 

                               lassen es sich von der betreuenden Lehrkraft genehmigen.(§ 11,2) 

                               Projektbetreuer/innen sind in der Regel Lehrkräfte, die den Schüler/die  

                               Schülerin unterrichten.  

                               Die Lehrkräfte können das Thema nur genehmigen, wenn sie es inhaltlich  

                               betreuen können. 

 

5. Methoden der Projektarbeit: 
                               Die Projektarbeit soll schriftliche, mündliche und praktische Leistungen 

                               enthalten (§ 11,3). 

                               Die Recherche muss eigenständig sein. 

                               Medien müssen sinnvoll umgesetzt sein. 

                               Praktische Arbeiten müssen vereinbarte Standards aufweisen. 

                               Grundlegende Regeln der Sauberkeit und Ordnung müssen eingehalten 

                               werden. 

                               Sämtliche Quellen müssen angegeben werden. 

 

6. Dokumentation und Präsentation: 
                               siehe Checklisten



2.1. Anforderungen Mappe          
 (eine Mappe pro Gruppe!) 
 

1. Titelblatt:                   5 P 
         -  Projektprüfung 2010 
         -  Thema 
    -   Forschungsfrage 
         -   Name/n,  Kerngruppe 

 
2.   Inhaltsverzeichnis           5 P 

   -   Überschriften / Themen 
               -   jeweils angeben, wer das Thema bearbeitet hat 
               -   Unterthemen 
               -   Seitenzahlen 
      

3.     Einleitung                     10 P 
 -    Wie sind wir zur Forschungsfrage / zum Thema gekommen 
 -    persönlicher Bezug 
 -    Einordnung des Themas in „größere Zusammenhänge“ (siehe auch 6.1) 

 
4.     Hauptteil                          10 P 

a)     Darstellung der Projektplanung      
              -     Darstellung/Begründung der „Forschungsfrage“, weitere Fragen zum Thema, 
                    Aktivitäten und Präsentation kurz vorstellen 
              -     Protokolle der Treffen:   sollen inhaltlich gefüllt sein, nicht nur Datum und Ort;  
                    dazu je Gruppenmitglied ein Protokoll auswählen und ausführlich ausformulieren  
                    (natürlich zu unterschiedlichen Themen / Treffen) 

b)   Informationen zum Thema des Projektes (müssen namentlich                         30 P 
                    gekennzeichnet / zugeordnet sein!) 
              -     eigene Texte 
              -     Sachtexte (als Quelle/Zitat kenntlich machen – siehe 6.1) 
              -     Tabellen, Grafiken, Bilder (durchnummerieren, beschriften) 

c)   Beschreibung des praktischen Teiles des Projektes              10 P 
              -     Beschreibung des „Produktes“ (z.B. Ralley, Interview, Geräte, Tätigkeit…) 
              -     Bezug des Produktes zum Thema 
              -     Arbeitsschritte/Ablauf der Erarbeitung,  verwendete Materialien… 
            d)     Kurzbeschreibung der Präsentation       5 P 
   -      Art der Darstellung und Inhalt 
       

5.     Zusammenfassung                   10 P 
              -      Darstellung des Ergebnisses 
              -      Beantwortung der Forschungsfrage / Zielüberprüfung 
              -      Persönliche Reflektion jedes Gruppenmitglieds:    Zusammenarbeit,   
                     Gelerntes/Kompetenzen, Selbstkritik, Fragen, Probleme, Perspektiven ... 
 

6.      Quellenverzeichnis         5 P 
              -   wie geübt  (siehe 6.1) 
 

7.      Anhang           5 P 
              -   „Formulare“  (Betreuungsvertrag  u.ä.) 
              -   z.B.:  Fragebögen, Rezepte, Baupläne, ... 
 
       8.     Äußere Form          5 P 
              -   Einheitliches Papier, einheitlicher Schrifttyp,  
              -   Klarsichtfolien? (nur als Schutz bzw. für alte Dokumente),  Ordner/Hefter?           

Ges. 100 P 



2.2. Checkliste Mappe 
  Bemerkungen  

(Was müssen wir  
noch tun?) 

Jetzt  
stimmt  
es! 

 
Titelblatt vollständig 
 

  

 
Inhaltsverzeichnis fertiggestellt 
 

  

Einleitung: -Wie kam es zur Forschungsfrage? 
                  -persönlicher Bezug 
                  -Unterthemen, Seitenzahlen 

  

E
in

le
it
u

n
g

 u
n

d
 

F
o

rm
 

Angabe, wer das jeweilige Thema bearbeitet 
hat 
 

  

 
Begründung der Forschungsfrage 
 

  

 
Protokolle der Treffen  
 

  

 
Alle Texte sind vollständig 
 

  

 
Grafiken / Bilder eingefügt, beschriftet, 
nummeriert 
 

  

 
Beschreibung des praktischen Teils  
 

  

H
a

u
p

tt
e

il 

 
Kurzbeschreibung der Präsentation 
 

  

 
Beantwortung der Forschungsfrage, 
Zielüberprüfung 
 
 
 

  

Z
u

s
a

m
m

e
n

-
fa

s
s
u

n
g

 

 
Persönliche Reflektion 
 
 
 

  

Q
u
e
lle

n
 

u
n
d
 

A
n
h
a
n
g
  

alle Quellen angegeben 
 
alle Formulare (Vertrag usw.) beigelegt 
 
Baupläne, Fragebögen u.ä. 

  



2.3. Bewertungskriterien Mappe  

 
 
 
 
 
 
Gesamtpunktzahl: ____________  von 100 Punkten 

Bewertungskriterien + O - 
Gewich-
tung in 

Punkten 

erreichte 
Punktzahl 

Notizen, 
Bemerkungen 

Titelblatt 
   

 5 
  

Inhaltsverzeichnis 
   

5 
  

Einleitung 
   

10 
  

Hauptteil, 
Darstellung der 
Projektplanung 

   
10 

  

Informationen 
(Texte,Tabellen…) 
zum Thema 

   
30 

  

Beschreibung des 
praktischen Teils 

   
10 

  

Kurzbeschreibung der 
Präsentation 

   
5 

  

Zusammenfassung, 
Beantwortung der 
Forschungsfrage… 

   
10 

  

Quellenverzeichnis 
   

5 
  

Anhang, Formulare 
etc. 

   
5 

  

Äußere Form 
   

5 
  



3.1. Checkliste Durchführung 
  Bemerkungen  

(Was müssen wir 
noch tun?) 

Jetzt  
stimmt  
es! 

Gibt es eine Idee für ein passendes Projekt?   
Ist die Idee zeitlich und inhaltlich umsetzbar?   
Ist geklärt, in welcher Gruppenzusammensetzung 
gearbeitet werden kann? 

  

Ist geklärt, wie die Verantwortlichkeiten in der Gruppe 
aufgeteilt werden können? 

  

Haben wir Gruppenregeln für die Zusammenarbeit 
bedacht? (Respekt, Konsens) 

  

Sind uns die groben Vorgaben für unsere Projektarbeit 
bekannt? Haben wir alles verstanden? (Protokolle, 
Mappe, Zeitplan, Umfang, Betreuung, usw.) 

  

V
o

rü
b

e
rl

e
g

u
n

g
e

n
 

Haben wir erkundet, welche/r BetreuerIn für unser 
Projekt in Frage kommt? 

  

Haben wir eine tragfähige Forschungsfrage formuliert? 
(Was wollen wir herausfinden?) 

  

Ist geklärt, was wir schon zum Thema wissen?   

Haben wir Fragen formuliert, was wir  im Einzelnen 
bearbeiten müssen? 

  

Haben wir geklärt, wie wir vorgehen wollen?   
Haben wir einen (groben) Zeitplan erarbeitet und 
notiert? 

  

Haben wir geklärt und durchdacht, was wir genau tun 
wollen? (Praktischer Anteil) 

  

Ist geklärt, wer für welchen Teil die Leitung übernimmt?   
Haben wir uns geeinigt, welche Möglichkeit der 
Präsentation für uns in Frage kommt? 

  

F
o

rs
c
h

u
n

g
s
p

la
n

 

Ist uns klar, wie wir am Ende überprüfen können, ob 
unser Projekt erfolgreich war? 

  

Können wir bei unserer Faktenrecherche die Richtigkeit 
unserer Ergebnisse belegen? 

  

Haben wir alle möglichen Informationsquellen 
ausgeschöpft (Literatur, Internet, Experten, Betroffene, 
Untersuchungen, Experimente)? 

  

Haben wir im Team gearbeitet und die Aufgaben 
entsprechend unserer Planung gerecht aufgeteilt und 
bearbeitet? 

  

Haben wir unsere Fragen so umfassend wie möglich 
geklärt? (Inhaltliche Tiefe) 

  

Haben wir alle unsere Projekttreffen dokumentiert 
(Protokoll), so dass wir es in der Projektmappe belegen 
können? 

  

Haben wir den praktischen Anteil durchgeführt und 
dokumentiert? 

  

Haben wir unsere Ergebnisse kritisch hinterfragt und 
unsere Fehler dokumentiert? 

  

Sind wir erfolgreich mit Problemen und Konflikten 
umgegangen? 

  

A
b

la
u

f 

Haben wir überprüft, ob unser Projekt erfolgreich war, 
also, ob unsere Forschungsfrage geklärt ist? 

  



3.2. Bewertungskriterien Durchführung 

 
 

 
Gesamtpunktzahl: ____________  von 100 Punkten 

Bewertungskriterien + O - 
Gewich-
tung in 

Punkten 

erreichte 
Punktzahl 

Notizen, 
Bemerkungen 

Selbstständigkeit in 
Themenfindung und 
Planung 

   

10 

  

Selbstständigkeit im 
Erstellen des 
Forschungsplans 

   

10 
  

Selbstständigkeit in 
der Projekt-
durchführung 

   

10 
  

Sachliche Richtigkeit 

   

10 
  

Umfassende und 
kritische 
Faktenrecherche  

   

10 
  

Inhaltliche Tiefe 

   

10 
  

Zeitmanagement 

   

5 
  

Zuverlässigkeit 
(Termine einhalten, 
Zeitplan, Absprachen) 

   

5 
  

Kommunikations- und 
Teamfähigkeit 

   

5 
  

Praktischer Anteil 

   

5 
  

Umgang mit 
Problemen und 
Konflikten 

   

5 
  

Projekt erfolgreich: 
Umfassende 
Beantwortung der 
Forschungsfrage 

   

15 

  



4.1. Checkliste Präsentation 
  Bemerkungen  

(Was müssen wir noch 
tun?) 

Jetzt  
stimmt  
es! 

Bildet unsere Forschungsfrage den 
Mittelpunkt der Präsentation? 
(nicht das Thema!) 

  

Können Zuschauer ohne „Vorbildung“ das 
Thema verstehen und etwas Neues lernen? 

  

Haben wir die wesentlichen Teile des Inhalts 
berücksichtigt? 

  

Sind die vorgetragenen Inhalte richtig?   
Gibt es eine klare Struktur? 
(Aufbau, Gliederung, roter Faden) 

  In
h

a
lt

 

Nutzen wir eine angemessene 
Fachsprache? (Fachbegriffe, 
Formulierungen, zusammenhängende 
Rede) 

  

Sind wir rechtzeitig vor dem Termin fertig? 
(Zeit für Testvortrag und Verbesserungen) 

  

Sorgen wir für einen sinnvollen Einsatz von 
Medien? 
Anschauungsmaterial (Grafiken, 
Schaubilder,  Diagramme, Folien, Beamer) 

  

Werden bei den Zuhörern verschiedene 
„Kanäle“ angesprochen? 
(Sehen, Hören, Fühlen, …) 

  

Sind die Medien optimal genutzt? 
(Lesbarkeit, Helligkeit, …) 

  

Gibt es einen wirksamen Einstieg, um 
Interesse zu wecken? 

  

Klappt unser persönliches Zeitmanagement? 
(max. 10 min pro Person) 

  

Nennen wir die notwendigen Quellen? 
(Bilder, Texte, Inhalt) 

  

M
e

th
o

d
is

c
h

e
r 

B
e

re
ic

h
 

Gelingt es uns, frei und angemessen zu 
sprechen? 
(ggf. Karteikarten, möglichst kein Vorlesen, 
Pausen) 

  

Ist unser Auftreten angemessen? 
(Verbindlichkeit, Natürlichkeit, Sicherheit) 

  

Gelingt ein Einbeziehen des Publikums? 
(Blickkontakt, Fragen, Gestik, Mimik) 

  

S
o

z
ia

le
r 

B
e

re
ic

h
 

Sind die Beiträge aller Gruppenmitglieder 
ausgewogen? 
(Umfang, Inhalt, Schwierigkeitsgrad) 

  

G
e
s
ta

l-
tu

n
g
 Beinhaltet unsere Präsentation etwas 

Besonderes? 
(Kreativität, Originalität) 
 
 

  



4.2. Bewertungskriterien Präsentation 

 
 
Gesamtpunktzahl: ____________  von 100 Punkten 

Bewertungskriterien + O - 
Gewich-
tung in 

Punkten 

erreichte 
Punktzahl 

Notizen, 
Bemerkungen 

Einleitung, Einstieg 

   

10 

  

Themen- und 
zielgruppengerecht 

   

10 
  

Inhalt ist sachlich 
richtig 

   

15 
  

Aufbau, Struktur, roter 
Faden 

   

10 
  

Zeitmanagement 

   

5 
  

Medieneinsatz 

   

5 
  

Visualisierung, 
Anschaulichkeit 

   

10 
  

Quellen, Zitate 

   

5 
  

freie Rede, Sprache, 
Fachsprache 

   

10 
  

Körpersprache/Gestik/ 
Mimik 

   

5 
  

Blickkontakt, 
Einbezug der Zuhörer 

   

5 
  

Qualität der 
Unterlagen, Folien 

   

5 
  

Eigene und kreative 
Komponenten 

   

5 
  



 

|  

Toni - Jensen - Schule 
Integrierte Gesamtschule mit Gymnasialer Oberstufe 

 

|  

Projektplanung       Datum:__________ 
 
Name:____________________________________________Kerngruppe:__________  
 
Name:____________________________________________Kerngruppe:__________ 
 
Name:____________________________________________Kerngruppe:__________ 
 

 
Unser Projektthema: 

_______________________________________________________________________ 

 
Unsere Forschungsfrage: Was wollen wir herausfinden? 
 

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________ 

 

Unsere Einzelfragen (….müssen wir klären, um die Forschungsfrage umfassend zu bearbeiten.) 

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________ 

Aktivitäten 

. ….dort wollen wir nach unseren Antworten suchen (Informationsquellen) 

______________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________ 



 

|  

Toni - Jensen - Schule 
Integrierte Gesamtschule mit Gymnasialer Oberstufe 

 

|  

Praktischer  Anteil  (….das wollen wir tun.) 

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________ 

 

Verteilung der Aufgaben (…der/die macht den Teil….) 

______________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________ 

Präsentation (…so wollen wir unsere Ergebnisse präsentieren.) 

______________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________ 

Verteilung der Präsentationsaufgaben (…der/die macht den Teil…) 

______________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________ 

Zielüberprüfung (…so wollen wir erkennen, dass wir unser Ziel erreicht haben.) 

______________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________ 

 



�

    
 

Toni - Jensen - Schule 
Integrierte Gesamtschule mit Gymnasialer Oberstufe 
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Masurenring 6       24149 Kiel - Dietrichsdorf      Telefon: 0431  20 50 80       Telefax: 20 50 860 

 

Protokoll der Projektgruppenarbeit 
 
Datum /Uhrzeit 
 
 
 

Namen: Projektthema 

 

1. Was haben wir diskutiert/besprochen? 
• über die inhaltliche Projektarbeit 

• über die Zusammenarbeit in der Gruppe 

2. Was müssen wir nun erledigen/ überarbeiten…? 

• wer soll was bis wann erledigen…? 
3. Offene Fragen/ Unklarheiten: 

• Was müssen/möchten wir in der nächsten Sitzung ansprechen 
- inhaltlich 
- organisatorisch…. 

     4. Termin für die nächste Sitzung
 

 

    
 

Toni -  Jensen - Schule 
Integrierte Gesamtschule mit Gymnasialer Oberstufe 
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Hinweise zu Fragen, die oft 

aufgetaucht sind: 

 

 
1. Forschungsfrage 

2. Praktischer Teil 

3. Zitieren 

4. Präsentationsformen 

 

 

 

 



1.Forschungsfrage 

Vor jeder Projektarbeit steht die Formulierung der Forschungsfrage. 

Was möchte ich herausfinden? 

Was möchte ich wissen? 
Aus ihr ergeben sich das Thema der Projektarbeit und alle weiteren zu klärenden 

Fragen und praktischen Arbeiten. 

Beispiel: 

• Interessenbereich:   Kochen – Essen 

• Forschungsfrage: Wie wirken sich klimatische, kulturelle und religiöse 
Gegebenheiten auf die Essgewohnheiten in Afrika und Asien aus? 

• Projektthema: Essen in Afrika und Asien 

• weitere Fragen: 
- Welches Klima herrscht in Afrika? 
- Welches Klima herrscht in Asien? 
- Welche Religionen gibt es in Afrika und Asien und welche Vorschriften 

enthalten sie für das Essen? 
- Welche Nutzpflanzen werden in Afrika und Asien angebaut? 
- Welche Fleischarten werden bevorzugt gegessen? 
- Welche Gerichte sind typisch? 
- Welche Sitten beim Essen gibt es? 

• praktischer Teil:  
- Kochen verschiedener Gerichte aus Afrika und Asien 
- Kochen ausgewählter Gerichte für alle in der Mensa: Afrika und Asientage 

in der Mensa 

Achtung: 

- das Forschungsgebiet (Zeit und Raum) nicht zu groß fassen, lieber 

konkreter, regionaler, kleiner bleiben,  

z.B. Veränderung des Badeanzuges in den letzten 200 Jahren statt Mode 

der letzten 200 Jahre 

2. Praktischer Teil 

 

Ein verpflichtender Teil der Projektarbeit ist die praktische Arbeit. 

Darunter kann man z.B. verstehen: 

• etwas entwerfen, bauen, herstellen, modellieren, nähen, kochen….. 



(z.B. einen Gebrauchsgegenstand, aber vor dem Hintergrund der 

Forschungsfrage) 

• eine Tätigkeit nachmachen 

• ein Interview/ Fragebogen/ Umfragen… entwickeln, durchführen und 

auswerten 

• etwas besichtigen, um es im Rahmen der Forschungsfrage auszuwerten 

• Fotos/ Videos/ Zeichnungen/ Berechnungen/ Diagramme erstellen, wenn sie 

zur Beantwortung der Forschungsfrage einen wichtigen Beitrag leisten, nicht 

zur Dokumentation 

• ein Rollenspiel/ Theaterstück schreiben und einstudieren 

• eine Broschüre erstellen, die verteilt werden soll 

• eine Radiosendung/ Hörspiel zur Forschungsfrage erstellen 

• eine Aktion planen und durchführen 

• eine Unternehmung planen und durchführen, z.B. unter der Forschungsfrage 

„Wie kann ich das Zusammenleben des 6.Jahrgangs verbessern?“ die 

Planung und Durchführung eines Faschingsfestes 

• eine Ausstellung konzipieren 

 

Grenzfälle zwischen praktischer Arbeit und Präsentationsform: 

• Poster 

• Collagen 

• Wandzeitungen 

• Power-Point-Präsentationen 

Sie können nur dann als praktischer Teil gewertet werden, wenn sie auch außerhalb 

der Prüfung zum Einsatz kommen können und sollen. 

Beispiel: Entwicklung einer Power-Point-Präsentation im Rahmen einer 

Antiraucherkampagne, die dann in allen 7.Klassen gezeigt wird. 

 

 

keine praktische Arbeit: 

 

• Fotos 

• Power-Point-Präsentationen        die nur Teile der Arbeit dokumentieren 

• Poster 

 



• Vorführen fertiger Sketche 

 

• Mitbringen von Gegenständen zur Präsentation 
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Terminplan Projektarbeit 2009/2010 
 
17. Sept. 09     Projekttag  

- Themenfindung 
- Gruppenfindung 
- evtl. schon Betreuer (Lehrkräfte) suchen 
- bis zum 23.09. Betreuungsverträge 

abschließen 
 
24. Sept. 09    Abgabe der Verträge an W. Oeser 

- Auswertung 
- Zusammenfassung, Feedback 

 
28.09. – 09.10.09 Betriebspraktikum 
 
Nov 09 – Jan 10  Durchführung der Projektarbeit 

- Erstellen der Mappen 
- mindestens drei Treffen mit Betreuern 

 
26./27.01.10  Projekttage 

- Arbeit an den Projekten in der Schule in  
Zusammenarbeit mit den Betreuern 

 
bis zum 14.02.10 Projekt beenden 

- Mappen fertigstellen 
- Präsentation vorbereiten 

 
15.02.10   Abgabe der Mappen 
 
 
15./16.03.10  Präsentation 




